
1 

Protokoll über die öffentliche Sitzung  

des Finanz- und Personalausschusses (FPA)  

des Rates der Gemeinde Katlenburg-Lindau 

 am Donnerstag, den 15.12.2016  

im Sitzungszimmer der Gemeindeverwaltung 
 
TEILNEHMER I. als Ausschussvorsitzender (AV)  

  Otto G r o ß k o p f   CDU 
    

 II. die weiteren Mitglieder des FPA,   
  nämlich die Ratsmitglieder (RM)  
    

  Tobias G r o t e in Vertretung für Hans-J. Strüder 
Uwe L e b e n s i e g (ab 18.10 Uhr) 
Frank S a n d e r in Vertretung für Uwe Lebensieg 
(bis 18.10 Uhr) 
Volker S p e l l i g 

CDU 
SPD 
SPD 
 
AfD 

  Lars S p i t z e n b e r g e r 
Eckhard S t e i n m e t z 
Stefan V o g e l 

SPD 
CDU 
SPD 

    

 III. von der Verwaltung  
  Bürgermeister (BM) Uwe A  h  r  e  n  s   
  Hauptamtsleiter (HAL) Volker M ö  n  n  i  c  h   
  Gemeindekämmerer (GK) 

Klaus Dieter R u s t, gleichzeitig Protokollführer 
Bauamtsleiter (BAL) Hans-Ulrich Wiese 
Stellv. BAL Bernd Wiekenberg 

 

    

 IV. als Zuhörer  
  die Ratsmitglieder (RM)  
  Evelin Martynkewicz  
  Frank Sander (ab 18.10 Uhr)  
  Doris Thalheim 

Roy Walowsky 
Ortsbürgermeisterin von Katlenburg Ilse Schwarz 

 

  Ortsbürgermeister von Wachenhausen Ralf Schwarz 
 

 

    

 V. kein Pressevertreter  
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Tagesordnung 

1.  Eröffnung  

2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Ta-
gesordnung 

3.  Genehmigung des Protokolls der nichtöffentlichen Sitzung des Finanz- und Perso-
nalausschusses vom 01.11.2016 

4.  Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten  

5.  XIII. Nachtrag zur Wasserabgabensatzung BV-Nr. 62/16 

6.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017 BV-Nr. 63/16 

7.  Anfragen 

 

Zu Punkt 1: Eröffnung  

Um 18.00 Uhr eröffnet AV Großkopf die Sitzung und begrüßt die Teilnehmer. 
 
 
Zu Punkt 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähig-

keit und der Tagesordnung 

Bei Anwesenheit von sieben Ausschussmitgliedern (bzw. deren Vertreter) wird die 
Beschlussfähigkeit und die ordnungsgemäße Ladung festgestellt. Gegen die Tages-
ordnung werden keine Bedenken erhoben.  
 
 
Zu Punkt 3: Genehmigung des Protokolls der letzten nichtöffentlichen Sitzung 

des Finanz- und Personalausschusses vom 01.11.2016  

Das Protokoll wird einstimmig, bei einer Enthaltung, genehmigt.  
 
 
Zu Punkt 4: Bericht über wichtige Angelegenheiten 

BM Ahrens gibt Folgendes bekannt: 

Frau Zietlow hat sich dazu entschlossen, zum 31.03.2017 ihre Tätigkeit bei der Ge-
meinde Katlenburg-Lindau per Auflösungsvertrag beenden zu wollen. 

Frau Wucherpfennig wird nach der Elternzeit bis 31.12.2016 im kommenden Jahr 
mit 25 Stunden pro Woche wieder tätig werden. Dieses ist vorerst im Bauamt und ab 
spätestens April im Meldeamt vorgesehen. 

Frau Benic wird ihren Vertrag zunächst bis 30.06.2017 verlängert bekommen. Eine 
Weiterbeschäftigungsmöglichkeit hängt von der Entscheidung des fertig werdenden 

Auszubildenden Maik Eric Büchner ab, welchem eine unbefristete halbe Stelle an-
geboten werden kann, die dieser wahrscheinlich nicht antreten wird, da eine aus-
schließlich ganztägige Beschäftigung gewünscht wird. Sollte Herr Büchler nach ent-
sprechender Entscheidung keine anderweitige Beschäftigung finden, ist ihm wie auch 
allen anderen bisher bei der Gemeinde auslernenden Auszubildenden eine Ganz-
tagsbeschäftigung für ein halbes Jahr avisiert worden. 

Zum Bauhof sollen die Ergebnisse der Untersuchung der Wirtschaftlichkeit nach 
EDV-gestützter Erfassung und Auswertung aller Einsatzzeiten im Frühjahr 2017 vor-
gelegt werden. 
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Einwohnerentwicklung (Stand 14.12.2016): 

55 Geburten und 86 Sterbefälle 
EW-Zahl aktuell von 7.210 (Jahresbeginn 2016) auf 7.180 (./. 30)  
 

Termine 
Di., 20.12.2016 Verwaltungsausschuss 
Do., 22.12.2016 Rat 
 
RM Grote regt an, dass neue Mitarbeiter den Ratsmitgliedern vorgestellt werden. BM 
Ahrens verweist auf den Internetauftritt der Gemeinde Katlenburg-Lindau, bei dem 
die Emailadressen und Telefonnummern z.T. mit Fotos hinterlegt sind. Der überarbei-
tete Internetauftritt soll nach einer Begutachtung auch durch die Ratsmitglieder, spä-
testens im 1. Quartal 2017 online gestellt werden, so BM Ahrens. 
 
 
Zu Punkt 5: XIII. Nachtrag zur Wasserabgabensatzung BV-Nr. 62/16 

BM Ahrens gibt einleitende, allgemeine Erläuterungen. 

GK Rust erläutert die Details der Kalkulation. 

Auf Rückfrage vom RM Steinmetz erläutert GK Rust, dass bei den Deckungsbeiträ-
gen in der Kalkulation die Erträge aus der Auflösung der passivierten Ertragszuschüs-
se nicht gebührenmindernd zu berücksichtigen sind. Somit entspricht das Jahreser-
gebnis der Kalkulation auch nicht dem Jahresfehlbetrag des jeweiligen Jahresab-
schlusses. Ertragszuschüsse werden in der Höhe passiviert, die an der Wirtschaftlich-
keit der bezuschussten Betriebsleistungen jeweils fehlen. In der Kalkulation sind die 
finanzierten Vermögensgegenstände jedoch in voller Höhe zu berücksichtigen. 

Aus der Mitte des Ausschusses wird bemängelt, dass auf die schwindende Ge-
winnrücklage nicht früher reagiert wurde und es jetzt schwierig sein wird, den Bürge-
rinnen und Bürgern den nicht unerheblichen Anstieg der Gebühren zu vermitteln. BM 
Ahrens gibt zu bedenken, dass lediglich zum ursprünglichen Gebührensatz zurück-
gekehrt wurde und im Vergleich zu Nachbargemeinden, auch nach der Gebührenan-
passung, ein niedriges Gebührenniveau gehalten werden konnte. 

Auf Nachfrage erläutert GK Rust die Hintergründe für die in der Kalkulation gemach-
ten Annahmen. 

AV Großkopf regt an, den Mitgliedern des Ausschusses die Gewinn- und Verlust-
rechnungen der Wasserversorgung der Jahre 2013 bis 2015 zur Verfügung zu stellen, 
um so die einzelnen Positionen der Kalkulation nachvollziehbarer zu gestalten. Die 
Verwaltung sagt die kurzfristige Bereitstellung zu. 

 Einstimmig wird beschlossen:  

"Der von der Verwaltung erarbeitete Entwurf wird als XIII. Nachtrag zur Wasser-
abgabensatzung der Gemeinde Katlenburg-Lindau zur Kenntnis genommen.“ 
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Zu Punkt 6: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017 BV-Nr. 63/16 

BM Ahrens gibt einleitende Erläuterungen. 

Anschließend erläutert GK Rust anhand des Vorberichts den Haushaltsplan 2017. 

Es schließt sich eine ausführliche Diskussion über den Ansatz für die Festhalle in 
Berka an. 

Einstimmig wird beschlossen:  

"Der von der Verwaltung und den Ausschüssen erarbeitete und allen Mitglie-
dern des Gremiums vorliegende Entwurf wird als Haushaltssatzung der Ge-
meinde Katlenburg-Lindau für das Haushaltsjahr 2017 zur Kenntnis genom-
men.“ 

 
 

Zu Punkt 7: Anfragen 

Auf Nachfrage von Ortsbürgermeisterin Schwarz informiert stellv. BAL Wieken-
berg das die K 414 bis zum 30.3.2017 geschlossen bleiben wird. Der Winterdienst ist 
geregelt. 

Stellv. BAL Wiekenberg berichtet, dass mit dem Baubeginn im Zusammenhang mit 
der Festhalle Berka in zeitigen Frühjahr 2017 zu rechnen ist. 

Um 19.15 Uhr schließt AV Großkopf die Sitzung und bedankt sich bei allen für die 
Mitarbeit. 
 
 
 
 
 
 
G r o ß k o p f        A h r e n s 
Vorsitzender         Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 

R u s t  
Protokollführer 


